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Nationale Baudenkmäler in den USA
Verlage und ihre Modellbaubogenproduktion

Matt Bergstrom

Monte Models 
Seit 1973 Markenname für die Kartonmodelle.

Monte Enterprises Inc. 
Gegr. 1963. Verlag und Verkauf 
Post Office Box 2391, USA-28560 New Bern, North Carolina

Monte Printing Company 
Gegr. 1972. Verlag, Druckerei und Verkauf 
3204 Neuse Boulevard USA-28560 New Bern, North Carolina

Ab Beginn der 1960er Jahre hat „Monte Enterprises Inc.“ mehr 
als 60 Kartonmodelle historischer Gebäude und Sehenswür-
digkeiten herausgegeben. In einer Zeit, in der Kartonmodelle 
allgemein als Kinderspielzeug galten, hatte der Firmengründer 
Robert Monte (1921–2002) anspruchsvolle Modelle entworfen, 
respektive entwerfen lassen, die für ältere Kinder und Erwach-
sene mit Interesse an amerikanischer Geschichte gedacht wa-
ren. Die Firma war damit Wegbereiter für ein neues Interesse 
an Architekturmodellen aus Papier, das bis heute anhält.

Robert Monte wurde 1921 in New York geboren. Er lebte als 
Kind Tür an Tür mit seinen Großeltern väterlicherseits, die 1905 
aus Italien eingewandert waren. Wenige Jahre nach Roberts 
Geburt nahm der Großvater eine Arbeit in der Tierkörperver-
wertung an, d. h. der Gewinnung von Talg, Öl, Knochen und 
Düngemehl aus Tierkadavern. Im selben Metier arbeiteten spä-
ter auch Roberts Vater, sein Onkel und er selbst.
Von einer Italienreise im Jahr 1930 zurückgekehrt, schenkten 
die Großeltern Robert Monte einige europäische Modellbau-
bogen, die einen großen Eindruck auf den Jungen machten.1

1938 zog die Familie nach Wilmington (Delaware). Robert stu-
dierte zwei Jahre lang Ingenieurwesen an der University of 
Delaware, bevor er sich 1942 zum Army Corps of Engineers [Pi-
oniertruppe des US-Heeres] meldete. Er diente im Pazifik und 
wurde bis zum Rang eines Captain [Hauptmann] befördert.
Nach dem Zweiten Weltkrieg kehrte er nach Wilmington zu-
rück und arbeitete wie seine Eltern in der Abdeckerei von Jo-

seph B. Beste, deren Firmenleiter er schließlich wurde. Auf der 
Suche nach neuen Aufgaben und milderem Winterwetter zog 
er 1952 mit seiner Frau Mary Otto (*1920) und ihren zwei kleinen 
Kindern Pete (*1948) und Louise in die Küstenstadt New Bern im 
County Craven, North Carolina. Dort, in den westlichen Außen-
bezirken der Stadt, gründete er selbst eine Firma zur Verwer-
tung von Tierkörpern und Schlachtabfällen unter dem Namen 
„Craven Rendering Company“.
1963 gründete er „Monte Enterprises“. Wie sein Sohn Pete 
später berichtet, hatte Robert ein Buch über Papier-Bastel-
arbeiten gelesen, wobei ihm darin ein Modellbaubogen auf-
gefallen war. Er erkannte plötzlich, dass aus der zweidimen-
sionalen Abbildung im Buch durch ausschneiden, ritzen und 
zusammenkleben sich das dreidimensionale Modell eines ech-
ten Bauwerkes erstellen lässt. Diese Erkenntnis inspirierte ihn 
zu seinem ersten eigenen Kartonmodell vom „Ye Olde Market 
House“2 im nahegelegenen Fayetteville und zu dem Plan, eine 
ganze Serie von maßstäblichen Kartonmodellen historischer 
Bauwerke zu produzieren, um damit Jugendliche für Geschich-
te und Architektur zu begeistern.3

Im Laufe der nächsten beiden Jahre veröffentlichte „Mon-
te Enterprises“ eine Handvoll neuer Modelle von Objekten 
in North Carolina und Virginia. Monte stellte Studenten und 
junge Künstler ein, um ihn bei dem langwierigen Prozess zu 
unterstützen, ein vorhandenes Bauwerk als maßstäblichen 
Modellbaubogen zu realisieren. Sie übernahmen teilweise 
das Zeichnen der Bauteile, den Bau der Kontrollmodelle und 
ordneten die Bauteile sinnvoll auf dem Druckbogen bis zur 
fertigen Gestaltung. In den Sommer-Semesterferien 1965 ar-
beitete dort auch Bill Burchette. Kürzlich erinnerte er sich in ei-
nem Interview, er hätte mit Kartonmodellen keine Erfahrung 

Konfektionsarten: (A) Briefumschlag mit Bogentitel und Zeichnung oder Foto des Vorbildes [35]. (B) Eingeschweisst. Titelblatt mit ovalem Rahmen darin Zeich-
nung des Vorbildes [17]. (C) Eingeschweisst. Jubiläums-Titelblatt mit Weißkopfadler, USA-Flaggen und Zeichnung des Vorbildes in ovalem Sternenband [41].

Monte Models. Verlagssignet auf den ab 1973 erschienenen Modellbaubogen.


